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Geistlicher Impuls 2 

Liebe Leserinnen  
und Leser, 
 

an einem Baumstumpf 
lässt sich eine Menge 
aus der Lebensgeschich-
te des Baumes ablesen. 
Breite Jahresringe ste-
hen für gute Jahre, die 
viel Wachstum ermög-
lichten. Schmale Jahres-
ringe weisen dagegen 
auf eher schwierige, ma-
gere Jahre hin. Die Anzahl der Jah-
resringe verrät bekanntlich das Al-
ter des Baumes.  
In der Bibel wird unser Leben mit 
dem eines Baumes verglichen. 
Was werden die „Jahresringe“ un-
seres Lebens einmal über unsere 
Lebensgeschichte erzählen?  
 

Sicherlich werden sich auch im 
Rückblick auf unser Leben gute 
und schwierige Jahre, Wachstum 
und Stillstand, erkennen lassen. 
Beides gehört zum Leben. 
 

Ein Baum wächst aus der Mitte 
heraus – entsprechend unterschei-
det man Kernholz, Splintholz und 
Rinde. 
 

Es tut uns gut, wenn auch wir uns 
immer wieder neu auf die Mitte un-
seres Lebens konzentrieren, auf 
den lebendigen Gott, dessen Güte 
wir unser Leben und jeden 
„Jahresring“ verdanken.  
 

„Aus der Mitte leben“ wird daher 
auch das Thema des Erntedank- 
und Gemeindefestes am 04. Okto-
ber sein. 

Von dieser Mitte her ver-
steht David unser Leben, 
wenn er betet: „Wie köst-
lich ist deine Güte, Gott, 
dass Menschenkinder 
unter dem Schatten dei-
ner Flügel Zuflucht haben! 
Sie werden satt von den 
reichen Gütern deines 
Hauses, und du tränkst 
sie mit Wonne wie mit 
einem Strom. Denn bei dir 
ist die Quelle des Le-

bens“ (Psalm 36,10). 
 

Einen Menschen, der mit dieser 
Quelle des Lebens, verbunden ist, 
preist Psalm 1 glücklich. „Der ist wie 
ein Baum, gepflanzt an den Wasser-
bächen, der seine Frucht bringt zu 
seiner Zeit und seine Blätter verwel-
ken nicht. Und was er macht, das 
gerät wohl.“ (Psalm 1,3). 

  

Wer aus dieser Mitte heraus lebt, 
darf gewiss sein: Selbst dann, wenn 
der Baum meines Lebens auf dieser 
Erde eines Tages „gefällt“ wird, blei-
ben meine Wurzeln mit der Quelle 
verbunden. 
 

Aus dem Baumstumpf auf dem Titel-
bild wächst neues Leben –ein Bild 
für die Auferstehung und das neue 
Leben, das Jesus Christus denen 
schenkt, die an ihn glauben (vgl. 
Joh. 11,25). Deshalb: Lassen Sie 
uns aus der Mitte leben! 
 
Ihr Pfarrer  



Stand Kirchenrenovierung 3 

Liebe Gemeindeglieder! 
Seit Mai läuft die Innenrenovierung 
unserer St. Veit-Kirche. Viele eh-
renamtliche Helfer haben schon 
Hand angelegt und salzhaltigen 
Putz von den Wänden abgeschla-
gen.  Nachdem nun die Kirche ein-
gerüstet ist, wird in den nächsten 
Wochen  das Gewölbe saniert. 
Nach etlichen Untersuchungen 
stellte sich heraus, dass die Schä-
den im Dachgewölbe gravierender 
als erwartet sind. Die zum Teil lo-
sen Gewölberippen müssen mit 
Edelstahlbolzen am Gewölbe be-
festigt werden. Erst danach kann 
mit der Reinigung der Wände be-
gonnen werden. 
Wir bitten Sie herzlich um Ihre Un-
terstützung – finanziell, praktisch 
und im Gebet! 
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Familienarbeit 6 

 
 
 

Danke 

 

Ich finde, das Tollste was ich an diesem Tag erlebt habe war, wie Gott uns durch 
dieses Fest getragen hat. Er hat es gemacht, dass wir mit so vielen Papas und Kin-
dern und später dann den ganzen Familien einen wunderschönen Nachmittag erle-
ben konnten.  
Am Anmeldetisch kam es kurzzeitig etwas zu Stauungen, als unsere Kirchturmuhr 
den Start quasi einläutete. Doch unsere Kassiererinnen hatten es gut im Griff und 
kurze Zeit später war der Park erfüllt durch das Hämmern der Kinder mit ihren Paps.  
 
Es wurden Schilde gebastelt. Keine kleinen aus Holz oder so, richtige aus Metall. Da 
gab es viel zu schneiden, hämmern, biegen, mit Wappen besprühen. Andere Kinder 
wiederum wurden mit Holzschwertern ausgestattet, die dann noch bemalt wurden.  

für das Wetter 
 

für die vielen  
Kinder 

für die vielen Papas 

für die vielen Kuchen für die viele  
tatkräftige  
Unterstützung 

für das Mitbeten 

für das Interesse für die Mitarbeiter dass nichts größeres  
passiert ist 

für die netten Nachbarn, die 
doch sehr viel Trubel und 
Lärm an diesem Nachmittag 
durch uns hatten 

  

RITTERFEST IM PARK  

 

AM 20.06.2009 



Familienarbeit 7 

Ein fröhliches Treiben gab es auch an den aufgebauten Spielstationen, das 
Sackhüpfen, das Fischerstechen, das Dosenwerfen (es soll ja Mitarbeiter ge-
ben, die von Dosen aufheben Muskelkater bekamen), Mohrenkopfschleuder, 
Kinderschminken, Wurfspieße, Rollenrutsche und wir hatten tolle Jongleure 
da, die den Kindern und Erwachsenen einige Kunststückchen vorführten. 
Beim anschließenden Kaffee und Kuchen konnten sich alle stärken, bevor wir 

mit neuer Kraft in den 
Mitmach-Gottesdienst 
von David und Goliath 
starteten. Mit Schlüssel-
bunden und Papier wur-
de die Musik gemacht, 
die Kinder konnten in die 
Rollen der Israeliten oder 
Philister schlüpfen und 
mal so richtig David an-
feuern.  
 
Ein toller Nachmittag vol-
ler unvergesslicher Ein-
drücke. 
 

 Wichtig für alle Familien: 
 

Am Sonntag, dem 27. September 2009 ab 13.30 Uhr sind wir im Alfred-
Döblin-Weg (das ist die Straße am Kayer-Täle Kindi vorbei) und auf dem 
Spielplatz. Dort haben wir dann ein Puppenspiel vorbereitet und manch ande-
res Tolles, und wir wollen miteinander Kaffee trinken. Jeder bringt bitte sein 
Picknick-Zeug selber mit und 
dann noch einen Kuchen, 
oder Kekse oder Brezeln etc. 
(nichts mit Sahne bitte), kann 
auch Gekauftes sein, mit. 
Allerdings nicht nur für sich 
selbst, sondern zum Teilen 
gedacht. Mehr wird heute 
noch nicht verraten. Kommt 
doch vorbei, wir freuen uns 
auf Euch.  
 
Euer Familienarbeit-Team  
der Ev. Kirchengemeinde  
Gärtringen 



Mädchen Jungschar 3./4.Klasse 8 

ÜBER UNS… 
Jeden Mittwoch um halb sechs 
Einen Abend verbringen mit: 
Singen 
Und 
Spielen 
Freunde treffen 
Reden über Jesus und dich 
Einfach erzählen und quatschen 
Uebernachtungen 
Netten Mitarbeitern 
Das sollte man 
Einfach nicht verpassen!!!!  

 

              „JESUS-FREUNDE“ 

 Liebe Gemeinde und alle, die ihr hinter uns steht  
mit eurem Gebet! 

 
Wir sind ein bunter Haufen Mädels, in der Regel zwischen 15 und 20 
und wir wünschen uns einfach so sehr, dass unser Name Programm für 
unser Leben wird. Wir wollen Freunde von Jesus werden, ihn in der 
Jungschar immer besser kennen lernen. Und dazu brauchen wir jeden 
von Euch, die ihr jetzt unseren Brief lest! Bitte betet für unsere Kids, 
dass sie Jesus vertrauen und viel von ihm hören möchten und dass wir 
Mitarbeiter sie dabei voller Liebe und Freude begleiten können. Ja, wir 
brauchen euer Gebet, bitte stärkt uns damit den Rücken. Jesus sagt uns 
in Johannes 15, 16: „Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe 
euch erwählt und bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und 
eure Frucht bleibt, damit, wenn ihr den Vater bitten werdet in meinem 
Namen, er´s euch gebe.“ 
 

Eure Isi, Anne, Steffi und Miri 
 

Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus, unterer Jungscharraum,  
mittwochs 17.30 – 19.00 Uhr 



Erntedankfest 9 

 
 

am Sonntag, 4. Oktober 2009 
in der Schwarzwaldhalle 

 
 
 

10.30 Uhr  Erntedank - Familiengottesdienst  
mit dem Posaunenchor  

 

ab 12.00 Uhr  Mittagessen (Schnitzel oder Maultaschen  
mit Kartoffelsalat)  
 
 
 

Buntes Nachmittagsprogramm mit… 
 
 

 

• Kindergarten Kirchstraße 

• Jugendgruppen 

• Kunstrad-Vorführung 

• Musikverein Gärtringen 

• Kaffee und Kuchen  

• „Aus der Mitte leben“ –               
         Impulse  

• Spielstraße und Hüpfburg  
 für Kinder  

• Büchertisch 

• Große Tombola 

• Verlosung toller Preise 
 

 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen! 



 Gottesdienste 10 

Datum                         Uhrzeit                 Gottesdienst      Prediger 

Sonntag, 6. September   10.00 Uhr 
Gemeindehaus  

Gottesdienst mit Taufe  Pfarrer Flaig  

Sonntag, 13. September   9.30 Uhr 
Gemeindehaus 
                                       11.00 Uhr 
  

Gottesdienst 
 
Familien- und  
Segnungsgottesdienst   

Pfarrer Flaig  

Montag, 14. September   8.00 Uhr 
Kath. Kirche   
 
                                         9.30 Uhr 

Ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst Klassen 5-10 
LUS und THR  
Ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst Klassen 2-4 
PRS und LUS  

 

Freitag, 18. September    8.30 Uhr 
Kath. Kirche 
                                         9.30 Uhr 

Ökumenischer Schulanfänger  
Gottesdienst P-Rosegger-Schule 
Ökumenischer Schulanfänger-
Gottesdienst LUS  

 

Sonntag, 20. September 10.30 Uhr 
Kath. Kirche   

Gottesdienst 
Im Anschluss Abendmahl  

Pfarrer Adt  

Sonntag, 27. September   9.30 Uhr 
Gemeindehaus 
                                       11.00 Uhr 

Gottesdienst   
 
Gottesdienst  

Pfarrer Flaig  
Gastprediger Michael 
vom Ende,   ERF  

Freitag, 2. Oktober        10.00 Uhr 
Kath. Kirche   

Krabbelgottesdienst  Elisabeth Alter und 
Team  

Sonntag,  4 .Oktober     10.30Uhr 
Schwarzwaldhalle  

Erntedank-Gottesdienst  Pfarrer Adt  

Samstag, 10. Oktober    19.00 Uhr 
Kath. Kirche   

Jugendgottesdienst   

Samstag, 10. Oktober 
 

Familien-Gottesdienst  Team Familienarbeit  

Sonntag, 11.Oktober     10.30 Uhr 
Kath. Kirche   

Gottesdienst 
mit Abendmahl  

Pfarrer Flaig  

Sonntag, 18. Oktober      9.30 Uhr 
Gemeindehaus 
                                       11.00 Uhr 

Gottesdienst 
 
Gottesdienst 
mit Taufe  

Pfarrer Adt  
Pfarrer Adt und 
Samstagabend-
gottesdienst-Team 

Sonntag, 25. Oktober    10.00 Uhr 
Gemeindehaus  

Gottesdienst anschl. Missions-
matineé im Gemeindehaus  

Prediger von  
„Licht im Osten“  



Vermischtes 11 

Taufen 
 

 
Sterbefälle 

 

 

  
      Trauer blickt zurück. Sorge   
      schaut sich um. Glaube sieht     
      nach oben. 

 

 

 
 
Die Zeit für das Glück ist 
heute, nicht morgen. 
                Jochen Klepper 
 

Trauungen 
 

Freut euch in dem 
Herrn. 
                    Phil.3,1. 

 

Einladung zur Soirée St. Veit am Freitag,16. Oktober 
2009 um 19 Uhr im Samariterstift Gärtringen 

 

Sie werden in angenehmer Atmosphäre unterhalten ,   
kulinarisch mit einem gepflegten Abendessen  (4-Gang-Menü) und  

künstlerisch vom Konzertpianisten Blagoy Filipov aus Stuttgart. 
 

Der Erlös kommt auch in diesem Jahr mit 50 % der Ev. Kirchenge-
meinde für die Innenrenovierung der St.Veit-Kirche und mit 50 % dem 
Samariterstift Gärtringen  zur Ausgestaltung der Pflege-Wohnbereiche zu Gute. 

 

Flyer mit Anmeldeformular  werden ab Mitte August ausgelegt im Rathaus, 

Pfarrhaus, Samariterstift, u.a..  Wenn Sie Fragen haben, stehen Ihnen die Orga-
nisatoren Monika und Hans Drexler, Tel. 07034 - 99 21 43, gerne zur Verfügung.  

 

Auf Ihr Kommen und auf einen schönen Abend mit Ihnen freuen sich 
 

Pfarrer Ulrich Adt und Pfarrer Martin Flaig von St. Veit und der  

Geschäftsführer des Samariterstifts Peter Lange. 



Gemeindehaus 
Christine Kugler,  Lange-Str. 26 
Tel 253553 
Mesnerin  
Anna Zultner,  
Schwalbenweg 18 (Ehningen),  
Tel 20237 
Kirchenpfleger 
Josef Moll, Hauffweg 8, Tel 20389 
Kirchengemeinderat 
1.Vorsitzender  Manfred Unger, 
Im Pfad 3, Tel 23626 
Vorstand des CVJM 
Albrecht Zinser, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 39,   
Tel 26584 
Joachim Unger 
Kernerweg 12, Tel 20523 
Homepage:  www.evki-gaertringen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Uli Adt, 
Bürozeiten der Sekretärin,  
Margarete Benzinger:  
Mo-Do, 10-12 Uhr                  
Tel 07034 / 23413, Fax 23249 

Pfarramt Ost  
Pfarrer Martin Flaig 
Max-Eyth-Str. 32/1 
Bürozeiten der Sekretärin, 
Jasmina Täuber: Di, 10-12 Uhr 
Tel 07034 / 20061, Fax 26905   

Kirchengemeinde  
Konto bei der Kreissparkasse BB: 
BLZ 603 501 30, Konto 1016529 

Gemeindediakon 
Marcus Bilger, 
Nufringen, Tel 07032 / 83762 

Wer ? Wann ? Wo ? 12 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24.September 2009.  
Beiträge bitte an: email@gottfriedkern.de     V.i.S.d.P.: Pfarrer Adt,  

Redaktionsteam:  Christel Härle, Tel 21647; Gottfried Kern, Tel 21379.  
Gedruckt in der Grafischen Werkstätte der BruderhausDiakonie Reutlingen. 

Wussten Sie schon, …? 
 

dass die aktuellen Predigten unserer Gottesdienste aufgezeichnet wer-
den und im Internet auf unserer Homepage www.evki-gaertringen  zu 
hören sind?  
 

Predigten im Internet … 
• eine Chance zur Vertiefung  

    für alle, die im Gottesdienst waren 
• ein Service  

    für alle, die nicht zum Gottesdienst kommen konnten 
• eine Möglichkeit  

    für alle, einmal unverbindlich reinzuhören 
• eine Einladung,  

   unsere Gottesdienste live zu erleben und dort gemeinsam mit  
   anderen auf Gottes Wort zu hören   

 

Surfen Sie doch mal bei uns vorbei!  


